
 
Hotel-Übersicht Marburg 

 
 

Welcome Hotel Marburg 
Pilgrimstein 29, 35037 Marburg 

Tel.: +49 6421 918 0  
info.mar@welcome-hotels.com 

www.welcome-hotels.com/welcomehotel-
marburg/info/ 

 
Marburger Hof 

Elisabethstraße 12, 35037 Marburg 
Tel.: +49 6421 590 75 0 
 info@marburgerhof.de 
www.marburgerhof.de/ 

 
Hotel und Gasthaus „Zur Sonne“ 

Familie Tontara 
Markt 14, 35037 Marburg 

Tel.: +49 6421  17 19 0 
sonne.marburg@gmail.com 
www.zur-sonne-marburg.de 

 
Hotel im Kornspeicher  

Molkereistraße 6, 35039 Marburg  
Tel.: +49 64 21 9 48 41 0 

info@hotel-kornspeicher.de 
www.hotel-kornspeicher.de/ 

 
Jugendherberge Marburg 
Jahnstr. 1, 35037 Marburg 

Tel.: +49 6421 23461 
jh-marburg@jugendherberge.de  

marburg.jugendherberge.de/jugendherbergen/ 
marburg-495/portraet/ 

 

 
Anfahrt 

 
 

Lahntor 3  ●  35032 Marburg 
 (Eingang Reitgasse) 

  
  
 
 
 
 
 
 
  
  

 
 
 
 

Kontakt und Anmeldung 
bei 

Melanie Hikade 
sozialethik@uni-marburg.de 

Tel.: 06421 28 22 444 
Philipps-Universität Marburg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Die Kreativität des Christentums. 
Von der Wahrnehmung 
zur Gestaltung der Welt 

 
 

XII. Kongress  
 der Ernst-Troeltsch- Gesellschaft 

 
 

 
 
 
   
 
 
 

Dem Christentum eignet eine kreative, ästhetische wie 
  ethische Transzendierung der Wirklichkeit, in welcher 

  Wahrnehmung, Darstellung, Deutung der Welt mit 
  ihrer Gestaltung verknüpft werden. Auf dem Kongress 

  wird diesem Zusammenhang zwischen der dem 
  Christentum eigentümlichen Kreativität und seiner 

  Gestaltungskraft, die sowohl die eigene 
  Erscheinungsform als auch die soziokulturelle Welt 

  umzubilden vermag, nachgegangen. 
 
 
 
 

19. – 21. September 2018 
  Philipps-Universität 

  Alte Universität 
  Lahntor 3, 35032 Marburg  

Alte 
Universität 



 
Programm 

 
 
Mittwoch, 19.09.2018 
 
 
 
Ab 14:30 Uhr Anmeldung und Kaffee 
 
15:15 Uhr  
Prof. Dr. Friedemann Voigt (Marburg) 
Begrüßung 
 
15:30 – 16:30 Uhr 
Prof. Dr. Markus Buntfuß (Neuendettelsau) 
„Siehe, Neues ist geworden.” 
Schöpferische Gestaltung im Christentum 
 
17:00 – 18:00 Uhr 
Prof. Dr. Hartmut Kreß (Bonn) 
Von der religiösen zur rechtlichen Gestaltung der Welt. 
Das spannungsvolle Verhältnis des Christentums zur 
Rechtsordnung. 
 
18:30 – 19:30 Uhr 
Prof. Dr. Hans Joas (Berlin) 
Christentum und moralischer Universalismus. 
Überlegungen zu ihrer Genealogie im Anschluß an 
Ernst Troeltsch 
 
 
im Anschluss: Empfang der Ernst-Troeltsch-
Gesellschaft im Kreuzgang der Alten Universität 

 
Programm 

 
 
Donnerstag, 20.09.2018 
  
  
 
09:00 – 10:00 Uhr 
Dr. Johann Hinrich Claussen (Berlin) 
Bruch und Wandel. 
Zur Umformung religiöser Darstellungsweisen (am 
Beispiel zeitgenössischer Lyrik) 
 
10:00 -11:00 Uhr 
Prof. Dr. Malte Dominik Krüger (Marburg) 
Religion als Ambivalenzmanagement 
 
11:30 – 12:30 Uhr 
PD Dr. Maike Schult (Paderborn) 
Aus unerfüllter Hoffnung schöpfen: Kreativität und 
kirchliche Tradition 
 
14:00 – 15:00 Uhr 
Prof. Dr. Wolf-Friedrich Schäufele (Marburg) 
Christentumsgeschichte als Christentumshermeneutik. 
Kirchengeschichtsschreibung zwischen analytischer und 
konstruktiver Aufgabe 
 
15:00 – 16:00 Uhr 
Prof. Dr. Andreas Kubik (Osnabrück) 
Religionstheorie und Religionsproduktivität. 
Schlaglichter aus dem 20. Jahrhundert 
 
16:30 – 18:00 Uhr 
Forschungskolloquium Ernst Troeltsch 
 
18:30 Uhr 
Mitgliederversammlung der Ernst-Troeltsch-
Gesellschaft 

 
Programm 

 
 
  Freitag, 21.09.2018 
 
 
 
 10:00 – 10:20 Uhr 
  Dr. Magnus Lerch (Wien) 
  „Das Wesen als Kontinuum liegt also 
  nirgends einfach zutage.“ 
  Was katholische Theologie von Troeltschs 
  ‚Wesensschrift‘ lernen kann 
 
  10:20 – 10:40 Uhr 
  Prof. Dr. Georg Pfleiderer (Basel) 
  „Den Lebensstrom zu dämmen und zu gestalten.“ 
  Protestantische Zukunftsethik im Rückgriff auf  
  Ernst Troeltsch. 
  
  10:40 – 11:00 Uhr 
  Dr. Ruth Conrad (Berlin) 
  Die Tage des reinen Kirchentypus in unserer 
  Kultur sind gezählt. 
  Praktisch-theologische Überlegen zur 
  (möglichen) Zukunft des Protestantismus im 
  Anschluss an Ernst Troeltsch 
 
  11:00 – 12:00 Uhr 
  Podiumsdiskussion mit drei Vortragenden 

 
  
 
 
 
 
 
    Die Teilnahme an der Tagung ist kostenfrei. 
 


